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2 L a ss uns d ie Ze i t  ver pfe i fen

SO WÜNSCHE ICH ES DIR

Das Glück ist ein Hüpf,
manchmal ein Tüpf.
Ein Leicht und ein Schweb,
ein Lassen und Geb.
Ein Lachen, ein Wir. 
So wünsch ich es dir. 
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WA S BR AUCHS T DU DENN 
ZUM GLÜCKLICHSEIN?

Vielleicht gar nicht so viel: 

Den Blick zum Himmel wünsch ich dir
und das Gefühl: Ich bin gern hier.

Den Morgen, der dich frisch erweckt
zu einem Tag, nicht nur perfekt. 

Den Freund, der gern sein Ohr dir leiht,
so wird das Enge manchmal weit. 

Den Menschen, der gern bei dir ist
und den du, wenn er fehlt, vermisst. 

Das Brot, das dir zum Leben reicht,
und Liebe, die nicht von dir weicht.  

Den Abend, der dir Ruhe schenkt.
Die Nacht, die manches überdenkt.

Ein gutes Wort, vielleicht von mir?
Ich schenk es gern von Herzen dir. 

211-3_lass uns die zeit verpfeifen_innen.indd   3 06.10.25   10:19



4 L a ss uns d ie Ze i t  ver pfe i fen

LEBENSGLÜCK SMOMENT

Es ist kostbar und hat keinen Preis.
Es ist der Moment, an dem ich es weiß: 
Der Ort, an dem ich bin,
der Augenblick voll Sinn.
Der Atem, der sich gibt,
das Leben, das mich liebt. 

TU SO

Tu so, als wäre das Leben
jeden Tag neu:
Der Blick durch das Fenster
Der Duft von Kaffee
Der Wind vor dem Haus
Die Blume im Garten
Die Berge am Horizont
Das Kind, das lacht
Die Menschen an deiner Seite
Tu so, als wäre das Leben
jeden Tag neu.
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PAUSENÜBUNG

Mach doch einfach einmal Pause,  
reib die Augen, streck dich aus,
sauge Luft ein wie ein Lurch, 
atme tief und ruhig durch. 

Fühl dich wie ein Fliegenflügel,
schaue jetzt den Wolken nach.
Leicht und luftig und beschwingt
hörst du, was nun in dir singt. 

Dehne dich mit offʹnem Munde, 
gähne was das Zeug jetzt hält.
Wie der Esel beim I-A
bist du wieder wach und da. 

Schicke die Gedanken weiter.
Gönne dir den Augenblick. 
Mach dir selbst ein Kompliment.
Nimm die Pause als Präsent.
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